
Internet-AG mit „Klasse unterwegs“ der DB Regio im 
Mercedes-Benz Museum in Stuttgart 
 
Am Freitag, den 9. Juli 2010 führte uns – die Internet-AG der 
Uhland-Realschule Aalen – ein Ausflug in das Mercedes-
Benz Museum nach Stuttgart. Der Ausflug war vom 
Projektbüro „Klasse unterwegs“ organisiert worden, deren 
Mitarbeiterin Katharina Bernbrich uns am Stuttgarter 
Hauptbahnhof empfing. Gemeinsam mit drei weiteren 
Gruppen, die ebenfalls an diesem Ausflug teilnahmen, ging 
es dann mit der S-Bahn zum Museum. Dort bekamen wir 
dann eine zweistündige Führung, bei der wir vieles über das Unternehmen „Mercedes-
Benz“ erfuhren. So erklärte man uns, dass die drei Strahlen des Mercedes-Sterns für die 
Vision von Gottlieb Daimler stehen, Motoren zu bauen, die zu Land, zu Wasser und in der 
Luft eingesetzt werden können. 

Neben dem weltweit ersten kleinen 
schnelllaufenden 
Verbrennungsmotor, der 
sogenannten „Standuhr“ – er sieht 
einer solchen äußerst ähnlich, sahen 
wir das erste Motorrad, das den 
Namen „Reitwagen“ trug und weitere 

Fahrzeuge aus früheren Zeiten. 
Dabei nimmt der Mercedes-Simplex von 1902 eine besondere Stellung ein, da er das 

erste Auto mit der Bezeichnung Mercedes war. 
Namensgeberin für diesen Wagen war Mercedes Jellinek, die Tochter von Emil Jellinek, 
einem Rennfahrer und Autohändler. Dieser 
verlangte immer wieder nach 
leistungsstärkeren Fahrzeugen und nutzte als 
Rennfahrer den Namen seiner Tochter als 
Pseudonym. 
In der langen Firmengeschichte von 
Mercedes-Benz waren Fehlentwicklungen 
kaum zu vermeiden. So entstanden die 
Flügeltüren des Mercedes 300 SL durch 
einen Konstruktionsfehler – die Ingenieure 
hatten den Platz für die Türen vergessen. 



Diese wurden dann nachträglich als Flügeltüren 
eingebaut. 
 
Ein besonderes Highlight war auch der Deutsche WM-
Bus von 1974, der allerdings eine Nachbildung ist, da der 

Originalbus während der WM 
in Deutschland gestohlen 
wurde. 
Nach einem gemeinsamen 
Mittagessen ging es mit 
einem Workshop weiter, bei 
dem wir einen V8-Motor 
auseinander bauen durften. Bei dieser Arbeit hatten die 
Schüler und auch die begleitenden Lehrer sehr viel Spaß. 
Danach mussten wir aber schon wieder gehen und fuhren 
zurück zum Bahnhof und von dort aus wieder nach Aalen. 
Dies war ein sehr schöner Tag, den wir so schnell nicht 
vergessen werden. 
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